
Eiche Radiata



Aussehen
Vor dem Schälen werden die Stämme, abhängig von der Holzart, in großen Dämpfgruben gekocht, um das Holz geschmeidiger zu 
machen. Der Stamm rotiert anschließend schnell um die eigene Achse gegen einen Messerbalken, der vom Stamm ein Furnierband 
abtrennt, das Schälfurnier. 

Durch den Schnitt „im Jahresring“ erhält man sehr lebhafte Strukturbilder, die sich in Summe wieder ähnlich präsentieren. Diese Optik 
eignet sich für großflächige Anwendungen oder Einrichtungskombinationen diverser Möbel in großen Räumen (Ladenbau) in denen eine 
ausgeglichene Optik gewünscht wird. Speziell für Schauspielhäuser, Opern oder große Empfangsräumlichkeiten, stellt Eiche Radiata 
eine ansprechende und natürliche Form der Flächengestaltung dar.

Eiche Radiata | geschälte Eiche
Furnierstärke 0,6 mm
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Lieferungen von Kaindl Mustern erfolgen automatisch ab Musterlager, ohne Rücksichtnahme auf Struktur des Holzes oder Farbstellung.  
Diese Muster stellen die Charakteristik der jeweiligen Holzart dar, ein Anspruch auf Aussehen und Qualität von Plattenlieferungen kann daraus nicht auto-
matisch abgeleitet werden. Die Ausmusterung für Objekte erfolgt gesondert nach Absprache mit unserer Fachabteilung.
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